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www.autohaus-seitz.de

Münchner Straße 81, 87700 Memmingen 
Tel. 08331 9200-10

Autohaus Seitz GmbH 

¹ Optional verfügbare Sonderaus-
stattung. An Sonn- und Feiertagen 
keine Beratung, kein Verkauf und 
keine Probefahrten.Abbildung zeigt 
Sonderausstattungen. 

Jedes Fest braucht Stars. Mit seiner markanten 
Formgebung ist dem neuen Tiguan ein glanzvoller 
Auftritt sicher. Das Offroad-Paket bietet Ihnen die 
Freiheit, Ihre eigenen Wege zu gehen. Wo auch 
immer die Tour hinführt – der Allradantrieb mit 
„4MOTION Active Control“¹ sorgt neben hoher 
Kontrolle für maximalen Fahrspaß. Einer, der eben 
mehr als mit purem Design überzeugt. Aufregend 
innovativ. Der neue Tiguan.

Erleben Sie den neuen Tiguan
live auf dem Volkswagen Fest.

Er hat Design, Sie den Stil.

Am 30. April 

von 9:00 bis 16:00 Uhr.

Wir haben für 2016 noch Ausbildungsplätze frei:

Medientechnologe Druck Fachrichtung Flexodruck m/w

In diesem Bereich bieten wir auch Praktika an.

Erfahre mehr auf www.leeb.de !

Ausbildungsberuf mit Zukunft

Uns hast Du schon viele Male in der Hand  
gehabt, mit Vorfreude aufgerissen und vielleicht 
auch wieder verschlossen.

Wir sind so alltäglich, dass man als Verbraucher 
im Normalfall nicht über unsere Produkte 
nachdenkt. Mit unseren neusten Technologien 
übernehmen wir die Verantwortung für eine 

sichere und ökologische Produktverpackung. 
Werde Auszubildender bei Leeb und damit Teil 
eines zukunftsorientierten Teams.

Als Medientechnologe Druck bedruckst 
du mit hochmodernen Maschinen flexible 
Materialien wie Papier, Kunststofffolien und 
Aluminiumfolien.

Leeb GmbH & Co KG
Woringer Str. 14
87700 Memmingen

Ansprechpartnerin Fr. Sabato
Tel. 0 83 31 / 82 01-951
mail to: karriere@leeb.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
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Liebe Leserinnen und Leser,

es scheint, als ob wir momen-
tan nicht zum Alltag übergehen 
könnten. Die jüngsten Terroran-
schläge und die andauernden 
Flüchtlingsdiskussionen lassen 
uns nicht wirklich zur Ruhe 
kommen. Auch wenn’s nicht 
einfach ist – den, vermeintlich 
religiösen, Verbrechern bieten 
wir am besten die Stirn, in dem 
wir uns unsere Art zu Leben 
nicht einschränken lassen.

Nur übers Wetter zu plaudern, 
scheint dennoch in diesen Zei-
ten unangebracht zu sein. Da-
bei steht doch nun das Frühjahr 
an, die Natur präsentiert sich 
im schönsten Farbenkleid.

Farbenfroher scheint auch die 
politische Parteienlandschaft in 
unserem Land zu werden. Die 
„eingesessenen“ sogenann-

stehen noch die Landtagswah-
len in Mecklenburg-Vorpom-
mern, Niedersachsen und Ber-
lin an.

Aber vergessen Sie daneben 
nicht ganz, sich auch an der 
mit großen Schritten erwa-
chenden Natur zu erfreuen. 
Und den zunehmenden Akti-
vitäten im Freien. Schon bald 
stehen die ersten Feste auf 
dem Programm, nächsten Mo-
nat geht’s mit „Memmingen 
blüht“ los.

In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen im Namen meiner Mit-
arbeiter/innen viel Spaß beim 
Lesen dieser Ausgabe. 

Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

ten Volksparteien müssen sich 
mit einem neuen politischen 
Gegner ernsthaft auseinander-
setzen. Und tun dies nun hof-
fentlich auch. Es ist angebracht, 
nicht nur zu lamentieren und ir-
gendwelche Analysen auszuwer-
ten, sondern einfach Augen und 
Ohren aufzumachen. Eben mehr 
aufs Volk hören, die Ängste und 
auch Wünsche der Bürger ernst 
nehmen. Dann müssen diese 
Menschen nicht in irgendwelche 
Parteien „flüchten“. 

Noch ein letztes Wort dazu: die 
Wahlbeteiligung bei den letzten 
Landtagswahlen hat spürbar zu-
genommen. Was zeigt, dass der 
Bürger durchaus politisch denkt, 
aber mit dem „Status quo“ nicht 
zufrieden ist und Einfluss neh-
men möchte. Lassen wir uns 
überraschen, ob und wie schnell 
unsere Volkvertreter ihre Schlüs-
se ziehen und reagieren. 2016 

EDITORIAL
Mal notiert …

Memmingen (as). Nicht so ei-
nig wie im vergangenen Jahr wa-
ren sich die Stadträte beim Be-
schluss für den Haushalt 2016, 
der nun mit 28 „Ja“- und fünf 
Gegenstimmen verabschiedet 
wurde. Vertreter der Grünen und 
der ÖDP stimmten dem Haushalt 
nicht zu, unter anderem, weil er 
keine Erhöhung der Gewerbe-
steuer vorsieht.  

Man habe einen hervorragend 
aufgestellten Haushalt, der die 
Handlungsfähigkeit der Stadt und 
die Zukunftschancen von Jugend 
und Wirtschaft absichere, lobte 
der Oberbürgermeister. „Wie im 
Vorjahr kann die sehr hohe, bay-
ernweit mit an der Spitze liegen- 
de, Investitionsquote erreicht 
werden, ohne dass wir eine Neu-
verschuldung oder Rücklagenent-
nahme vornehmen müssen“, be-
tonte Dr. Holzinger. 

Im Vermögenshaushalt, der mit 
23,1 Millionen Euro (Vorjahr: 25,3 
Mio.) gut bestückt ist, sind gro-
ße Investitionen, besonders im 
Bereich der Infrastruktur, geplant. 
Größere Ausgaben stehen unter 
anderem für folgende Maßnah-
men an: Im Straßenbau werden 
für den Ausbau der Kreisstraße 

Memmingen 20 ca. zwei Millionen 
Euro veranschlagt. Für die Abwas-
seranlage in Dickenreishausen 
sind rund 2,2 Millionen vorgese-
hen, sonstige Kanalbaumaßnah-
men sind mit 2,5 Millionen Euro
veranschlagt. Die Sanierung der 
maroden Straße zwischen Di-
ckenreishausen und Hurren wird 
etwa zwei Millionen kosten, der 
Neubau der Feuerwache Amen-

dingen schlägt mit rund einer Mil-
lion Euro zu Buche. Auch die digi-
tale Infrastruktur ist berücksich-
tigt: 550.000 Euro stellt die Stadt 
für den Ausbau des schnellen In-
ternets bereit. 

Kulturetat 
leicht aufgestockt

Auch das kulturelle Angebot lässt 
die Stadt sich heuer etwas mehr 
kosten: Für 2016 sind 3,8 Millionen 
Euro eingeplant – 7,5 Prozent mehr 
als im Vorjahr. Dazu kommen Aus- 
gaben für das Landestheater Schwa- 
ben und Museumszuschüsse von 
rund 938.000 Euro. Das Kultur-
zentrum Kaminwerk wird mit 
362.000 Euro unterstützt.

1,6 Prozent mehr 
für Schulen

Im Schulhaushalt steigt der Ge-
samtzuschuss heuer auf mehr als  
1,6 Prozent auf acht Millionen Eu-
ro. Der diesjährige Zuschuss für 
die städtische Realschule wird auf 
2,7 Millionen Euro beziffert. Für 
die seit sechs Jahren geplante und 
längst überfällige Sanierung der 
Edith-Stein-Schule sind auch im 
diesjährigen Etat keine Mittel vor-
gesehen.

„Hervorragend aufgestellt“
Haushalt 2016 bietet viel Investitionsspielraum

Unsere Anzeigentelefone 0 83 31 / 9 25 84 24 oder 9 27 50 89

Memmingen (dl/as). Bei der 
AOK gab es ein Jubiläum zu fei-
ern: Klaus Schöllhorn vom AOK 
Schulservice konnte vor kurzem 
Maria Milz aus der 8c der Bis-
marckschule Memmingen als 
28.000 Teilnehmerin begrüßen. 

Beim AOK-Bewerbungstraining 

erhalten die Schülerinnen und 
Schüler wertvolle Tipps für die 
eigene Präsentation bei Einstel- 
lungsgesprächen. Neben Infor- 
mationen zu Themen wie „Wie 
bewerbe ich mich richtig, auf 
was legen die Firmen heute 
Wert?“ gibt es u.a. auch einen 
Einstellungs-Test.
Damit die Entspannung nicht zu 
kurz kommt, überreichten AOK 
Direktorin Regina Merk-Bäuml 
und Klaus Schöllhorn, Leiter der 
Bewerbertrainings-Seminare, 
der „Jubiläumsschülerin“ Maria 
Milz ein kleines Wellnesspaket. 

AOK-Bewerbertraining 
28.000 Schülerin begrüßt

Mit Maria Milz freuten sich (v.re.) Klassenlehrer Günther Vögele,  AOK Direktorin Re-
gina Merk-Bäuml und Klaus Schöllhorn.                          Foto: AOK

Auf soliden Beinen bzw. Münzen steht 
der Haushalt der Stadt Memmingen. 
Fotos: Radeck und I-vista/pixelio.de, 
Collage: Laubisch
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Memmingen (as). Als erste kom-
munale Partei hat sich nun die 
SPD aus der Deckung gewagt 
und ihren Kandidaten für das 
Oberbürgermeisteramt vorge-
stellt. Der 45-jährige Markus 
Kennerknecht aus Kempten soll 
die Geschicke der Stadt in den 
nächsten sechs Jahren lenken. 

Kennerknecht – seit zwei Jahren 
SPD-Mitglied, vorher parteilos –
bringe nicht nur die menschli-
chen, sondern auch die fachli-
chen Voraussetzungen für das 
Amt des Oberbürgermeisters 
mit: „Er hat Sachkompetenz und 
Erfahrung in Verwaltung und 
Personalführung“, so der SPD-
Fraktionsvorsitzende Dr. Hans-
Martin Steiger bei der offiziellen 

Vorstellung des Kandidaten im 
Engelkeller. 
Bürgernähe und Zielstrebigkeit 
attestieren die Parteimitglieder 
ihrem Kandidaten schon des-
halb, weil Kennerknecht „von un-
ten rauf kommt“ und sich konti-
nuierlich hochgearbeitet habe. 
Der ausgebildete Energieanla-
genelektroniker absolvierte auf 
dem zweiten Bildungsweg die 
fachgebundene Hochschulreife. 
Nach dem Studium des Bauin-
genieurwesens in Nürnberg fing 

er beim Tiefbauamt der Stadt 
Kempten zunächst „als kleiner 
Sachbearbeiter“ an. Seit 2014 ar-
beitet er als Stadtbaumeister für 
die Stadt Immenstadt im Allgäu.
„Wir waren von Anfang an über-
zeugt: Das ist der richtige Mann“, 
erklärt Steiger. „Er kann zuhö-
ren und auf Menschen zugehen.“ 
Dass er ein offenes Ohr für den 
Bürger hat, will Kennerknecht im 
Vorfeld der Nominierung durch 
„Couchgespräche“ beweisen: „Ich 
fahre mit dem VW-Bus über die 

Dörfer und rede mit den Leuten, 
um zu erfahren, wo die Bürger in 
und um Memmingen der Schuh 
drückt“, verkündet der Kandidat. 
(Die Termine der Tour werden 
noch bekannt gegeben.) 

Die offizielle Nominierung findet 
am Samstag, 9. April, um 10.30 
Uhr im kleinen Saal der Stadthal-
le statt. Weitere Informationen zu 
Markus Kennerknecht finden Sie 
unter lokale-mm.de, Suchwort: 
„SPD“.

Der amtierende Memminger Oberbürgermeister Dr. Ivo  Holzinger mit dem Wunsch-Kandidaten seiner Partei Markus Kenner-
knecht (rechts).                            Foto: Sonnleitner

Markus Kennerknecht

„Der Beste für Memmingen“
SPD präsentiert ihren OB-Kandidaten

Memmingen (sfü/dl). Die Messe 
„Umwelt Memmingen“ ist aus 
dem Veranstaltungskalender der 
Stadt nicht mehr wegzudenken. 
Das stellte die Umwelt- und Bau-
messe, die zum 7. Mal in der 
Stadthalle Memmingen statt-
fand, nachdrücklich unter Be-
weis. Mit rund 3.400 Besuchern 
war das Interesse ebenso groß 
wie im Jahr zuvor. 

Für Hausbesitzer und Häuslebau-
er bot die „Umwelt Memmingen“ 
auch heuer ein vielfältiges Infor- 
mationsangebot rund um die 

Themen Energie, Bauen, Wohnen 
und Garten. Besonders im Fo-
kus lagen innovative Heiztech- 
niken, Energieberatung und al-
tersgerechtes Sanieren. Relativ 
neu vertreten waren Aussteller 
rund um das Thema „Smarthome“. 
Die Kriminalpolizei Schwaben in- 

formierte über sinnvolle, bau- 
liche Vorsichtsmaßnahmen zum 
Schutz gegen Einbrecher.
80 Prozent der Aussteller kamen 
auch in diesem Jahr aus Memmin-
gen und dem Unterallgäu. „Die-
se regionale Leistungsschau des 
Handwerks beweist: Das Hand-

werk ist das Rückgrat des Mittel-
standes und wir brauchen es“, er-
klärte Stadtrat MdL Klaus Holet-
schek in seinem Grußwort bei 
Eröffnung der Messe. „Das Hand-
werk bietet eben Leistung mit 
Hand und Verstand“, so der Initi-
ator und Mitveranstalter der Um-
welt Memmingen Gottfried Voigt, 
Geschäftsführer der Kreishand-
werkerschaft Memmingen-Min-
delheim. 
„Die Messe hat sich sehr gut eta-
bliert. Sowohl auf Aussteller- als 
auch auf Besucherseite ernten wir 
enormen Zuspruch“, resümiert Or-
ganisator und Projektleiter Man- 
fred Künstle, der mit der diesjäh-
rigen Besucherresonanz hochzu-
frieden ist. Auch für 2017 gäbe es 
bereits zahlreiche Voranmeldun-
gen aus den Reihen der Ausstel-
ler, aber auch neue Interessenten.

Auf reges Interesse stieß auch heuer die Umwelt- und Baumesse.               Foto: Fügenschuh

„Mit Hand und Verstand“ 
7. Umwelt- und Baumesse in der Stadthalle

NEU

GEFRO Suppenteria
Memmingen 
Industriegebiet Nord 
Mo-Fr 8.30-18, Sa 8.30-14 Uhr
www.gefro.de

z. B. GEFRO Balance 
Salat-Dressing 
GARTENKRÄUTER
270 g 
Dose € 8,90

Entdecken Sie GEFROs 
neue stoffwechseloptimierte

Produktlinie

Das
Dressing

macht’s!

SPRACHEN
verstehen und
anwenden

SPRACHCENTER ALLGÄU GMBH
Lindentorstraße 24, MM
Telefon 0 83 31/984 51 57

mobil 01 72/217 41 15
sprachcenterall@gmail.com

in Englisch, Deutsch, 
Italienisch, Französisch, 

Spanisch, Russisch u.v.m.

   Kleine Lerngruppen
  Lernen durch Hören

 Firmenkurse

www.bruegelmeir.de

Unfallinstandsetzung

Fahrzeuglackierung

Automobilhandel

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14 · 87700 Memmingen
Tel. 0 83 31.8 00 52 · Mobil 01 76.76 78 72 33

Buche 33 cm trocken 68,– srm
Buche 25 cm trocken 73,– srm

Mobil  01 62/399 63 19
www. rupp-buchenbrennholz.de
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Memmingen (as). Im Vöhlin-
Gymnasium referierte Diplom-
Politologe Michael Jörger vom 
Rednerdienst „Team Europe“ der 
Europäischen Kommission vor 
knapp 450 Zuhörern, die meis-
ten davon Schüler, zum Thema 
„Hin zu einer neuen Migrati-
onspolitik - Maßnahmen der EU 
Kommission“. 

Jörger erklärte den Schülern zu-
nächst die Fakten und Hinter-
gründe dieser „weltweiten Her-
ausforderung“. Er betonte, dass 
die Genfer Flüchtlingskonventi-
on und das Deutsche Grundge-
setz Menschen, die verfolgt oder 
bedroht würden, ein Recht auf 
ein Asylverfahren in der EU bzw. 
in Deutschland einräume. Doch 
sei Asyl zu einer Lotterie verkom-
men, da es im „asylpolitischen 
Flickenteppich der EU“ keine ge-
meinsamen Standards und keine 
geteilte Verantwortung gäbe. 
Neben den diversen Ursachen 
der Flucht beschrieb Jörger auch 
das „unsägliche Leid und Elend“, 
das den Flüchtlingen auf ihrer 
Reise bevorsteht. So sterben 
beim Durchqueren der Sahara 
mit „hoffnungslos überladenen 
LKWs“ ebenso viele Menschen 
wie im Mittelmeer. 
„Die EU braucht eine neue Po-
litik für legale Zuwanderung“, 

folgerte der Referent, wozu ne-
ben der fairen Umverteilung von 
Flüchtlingen auch die Bekämp-
fung der Fluchtursachen gehö-
re. Doch umsetzen müssten die-
se die Mitgliedstaaten – und hier 

sind die Fronten im Wortsinne 
verhärtet. „Mit dem Schließen 
von Grenzen ist es nicht getan. 
Es ist nur eine Frage der Zeit, bis 
die Schlepper neue Routen fin-

den, zum Beispiel über Albani-
en“, mahnte Jörger.

Es gelte noch viele Steine aus 
dem Weg zu räumen, „doch ich 
sehe das zartes Pflänzchen einer 
positiven Entwicklung“, so der 
Referent hoffnungsvoll. „90 Pro-
zent der Menschen wären froh, 
wenn es ihnen so schlecht gin-
ge wie uns“, schloss Jörger sei-
nen Vortrag, der von den jungen 
Zuhörern aufmerksam verfolgt 
wurde. 

Den vollständigen Bericht finden 
Sie unter lokale-mm.de, Suchwort: 
Asyl.

Diplom-Politologe Michael Jörger erklärte über 400 Memminger Schüler/innen die 
Hintergründe und Perspektiven der Flüchtlingskrise.             Foto: Sonnleitner 

„Asyl als Lotterie“
Politologe fordert neue Migrationspolitik 

Kinder-Sport-Fest
in den Schulturnhallen/Amendingen

30.04.2016
14.00-18.00 Uhr

www.lacher-druck.de

Weitere Informationen finden Sie unter www.sv-amendingen.de

Auf zum Dschungel-Abenteuer mit 
vielen lustigen Stationen wie:

Parcours, Zumba Kids
Floorball, Challenge Disc für 
Kids und Erwachsene (AOK)

und vielen weiteren 
Überraschungen...

Eintritt 
für alle K

inder 

und Familien
mitglieder 

kosten
los

 

20% 
 

Unser Frühlings-Angebot*

Kramerstraße 45 · Fußgängerzone · 87700 Memmingen
www.juwelier-ebenhoch-honner.de

  *
G

ül
tig

 b
is 

30
.0

4.
20

16

*nur auf Lagerware.

IM UNTERALLGÄU
NATÜRLICH GESUND BADEN

Hohenschlauer Str. 25 
87739 Bedernau 

Tel. 0 82 65 / 73 35 96 
www.naturtherme-bedernau.de

Badesaison vom 19. April bis 30. Oktober 2016

Badezeiten: Di.-Fr. 10-21 Uhr • Sonn- und 
Feiertage 12-21 Uhr • Sa. 12.00 - 19.00 Uhr (Familienpreis) 
Im August auch montags von 12-19 Uhr geöffnet

staatl. anerkannteHeilquelle

Mediterrane Küche PRAXISSEMINARE DER AOK
Sonnig, frisch und lecker – das zeichnet die Mittelmeerküche aus. Lassen Sie uns gemeinsam in die-
sem Seminar einen Blick in die Töpfe der Mittelmeerküche werfen. Erfahren Sie, warum diese Kost 
so gesund ist und wie auch unser alltägliches Essen ein wenig nach Urlaub, Sonne und Meer schme-
cken kann. Beim gemeinsamen Kochen erfahren Sie, wie mediterrane Gerichte mit regionalen Pro-
dukten mühelos in den Alltag eingebaut werden können.

In der GEFRO-Showküche
Rudolf-Diesel-Straße 21, MM

Mittwoch, 27. April, 18 – 21 Uhr
Leitung: Sandra Ballenberger
Angebots-Nr.: 50163141
Gebühr: 25,– Euro
AOK-Vers.: 15,– Euro
Lebensmittelumlage: 15,– Euro.

Dienstag, 7. Juni, 18 – 22 Uhr
Leitung: Sabine Otte
Angebots-Nr.: 50165847
Gebühr: 25,– Euro
AOK-Vers.: 15,– Euro
Materialkosten: 15,– Euro
Mittwoch, 22. Juni, 18 – 22 Uhr
Leitung: Sandra Ballenberger
Angebots-Nr.: 50165848
Gebühr: 25,– Euro
AOK-Vers.: 15,– Euro
Materialkosten: 15,– Euro

Bei Küchen Mayer
Eichenstraße 35, MM

Mittwoch, 29. Juni, 18 – 22 Uhr
Leitung: Axel Thiel
Angebots-Nr.: 50166053
Gebühr: 25,– Euro
AOK-Vers.: 18,– Euro
Materialkosten: 18,– Euro

Anmeldung für alle Kurse unter AOK, Telefon: 08331 973-123.

An
ze

ig
e

Eine Sorge weniger...Eine Sorge weniger...

www.bruegelmeir.de
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Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen
Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

FREUEN SIE SICH 
AUF EINE WOCHE VOLLER 

JAZZ-ERLEBNISSE! 

www.klecks.de

WIR GRATULIEREN

DEN ERFOLGREICHSTEN  
DAMEN DER NATION !!!

HOCHDOSIERTE  WIRKSTOFFKOSMETIK
www.calu.de

Memmingen (pg). Ein außerge-
wöhnliches Jahr liegt mit der 
abgelaufenen Spielzeit hinter 
den Frauen der Memminger In-
dians. In der Bundesliga lie-
ferten sie sich bis zum letzten 
Spieltag ein spannendes Kopf-
an-Kopf Rennen mit Abo-Meis-
ter Planegg, und sicherten sich 
am Ende mit drei Punkten Vor-
sprung erstmals die Deutsche 
Meisterschaft. 

„Eine Wahnsinns-Saison für uns“, 
so Spielführerin Daria Gleißner, 
„wir hatten einfach ein tolles 
Team und ich bin stolz, Kapitän 
dieser Mannschaft sein zu dür-
fen“.

24 Spiele absolvierten die All-
gäuerinnen in der Bundesliga, 22 
Mal verließen sie das Eis als Sie-
ger. Nur 32 Gegentreffer kassier-
ten sie in den 24 Spielen – Liga- 
bestwert. Darüber, dass das 
Team von Werner Tenschert  mit 
123 Toren „nur“ die zweitmeis-
ten Treffer erzielt hat, lächelt der 
Memminger übungsleiter: „Wir 
spielten gegen alle schwäche-
ren Mannschaften mit vier Blö-
cken und haben dann halt nur 
mit 9:0 gewonnen. Andere Verei-
ne setzen auch in einseitigen Be-
gegnungen ihre jungen Spiele-
rinnen nicht ein und freuen sich 
dann über ein 15:0“. Ein weiterer 
wichtiger Faktor war das Mem-
minger Powerplay: 44 Mal tra-
fen die Indians Mädels in über-
zahl, das entspricht einer Quote 
von 32 Prozent. Alle Konkurren-
ten landeten weit abgeschlagen 
dahinter. Einen weiteren Spitzen-
wert verdiente sich die Mann-

schaft auch im Unterzahlspiel: 
nur sechs Gegentreffer mussten 
die Maustädterinnen da in der 
gesamten Saison hinnehmen. 
Auch die Fair-Play Wertung ging 
ins Allgäu.
In der Liga gelang den Maustäd-
terinnen dazu etwas ganz Beson-
deres: Bei einem Marathon-Pe-
naltyschießen gegen Bergkamen 
stellten sie einen Weltrekord auf. 
Erst nach 30 Minuten und 54 An-
läufen standen die Indians als 
Siegerinnen fest. „Ich habe alles 
ausgeblendet und mich spon-
tan für den Winkel entschieden“, 
erinnert sich Julia Seitz, die den 
entscheidenden Penalty verwan-
delte. Der zuvor längste Shoot- 
out stammte aus der Deutschen 
Eishockey Liga (DEL). Am 21. No-
vember 2010 gewannen die 
Straubing Tigers nach 42 Schüs-
sen 5:4 gegen den EHC München. 
Nach dieser historischen Darbie-
tung winkt ECDC Coach Werner 
Tenschert und seiner Truppe so-
gar ein Eintrag ins Guinessbuch 
der Rekorde.
Nur eine Woche nach dem Tri-
umph in der Liga sicherten sich 
die Memmingerinnen den nächs-
ten Titel. Im Finale des DEB-Po-
kalturniers in Ingolstadt besieg-

te der ECDC den Dauerrivalen 
ESC Planegg mit 4:2 und holte 
damit erstmals in der Vereins-
geschichte das begehrte Dou- 
ble. „Es war eine außergewöhn-
liche Saison. Ich bin froh und 
glücklich, dass ich dabei war und 
so meine Karriere abschließen 
konnte. Wenn es am schönsten 
ist, soll man aufhören“, fand Ju-
lia Gemsjäger, die nach 23 Jah-
ren Eishockey, davon 13 Jahren 
für das Frauenteam, bei dem sie 
nicht ein einziges Spiel verpasst 
hat, ihre Schlittschuhe an den 
Nagel hängt. 

Werner Tenschert,
der Macher an der Bande

Hauptgarant für die sportliche 
Entwicklung der Memmingerin- 
nen war Trainer Werner Ten-
schert. Vor drei Jahren hat er die 
Mannschaft übernommen und 
sie nach Bronze 2014 und Silber 
2015 nun erstmals zu Gold ge-
führt. „Es war ein überwältigen-
des Gefühl, Adrenalin pur und 
ich bin wahnsinnig stolz auf 
mein Team. Die Liga ist eigent-
lich sehr ausgeglichen: Planegg, 
Ingolstadt und wir sind auf Au-
genhöhe, aber auch Bergkamen 

und Berlin haben starke Mann-
schaften. Wir haben von 24 Spie-
len 22 gewonnen und haben uns 
den Titel verdient.“ 
Die Erfolge auf dem Eis spiegeln 
sich aber auch in den Zuschau-
erzahlen wieder. Die Memminge-
rinnen verstanden es, mit zahl-
reichen neuen Aktionen immer 
mehr Fans zu den Bundesliga-
spielen ins Eisstadion am Hüh-
nerberg zu locken. Topwert, das 
letzte Meisterschaftsspiel gegen 
Hannover, das über 500 Fans 
verfolgten. „Mit 176 Zuschauern 
haben wir unseren Schnitt ver- 
doppeln können“, freut sich Anna 

Gemsjäger, die neben der Team-
betreuung auch für das Marke-
ting zuständig ist. 

Mehr geht nicht – ECDC-Frauen stehen ganz oben
Memminger Eishockey-Damen lassen der Meisterschaft auch den Pokalsieg folgen

Der Deutsche Fraueneishockey-Meister 2015/16 - ganz links Trainer Werner Tenschert, ganz rechts Co-Trainer Markus Rose.

Ein gewohntes Bild in dieser Saison - die Memmingerinnen jubeln, die gegnerische 
Torfrau ist geschlagen.                       Fotos: Geiger
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Wir suchen  

Mitarbeiter (m/w)  
in Memmingen und Kempten.  
Bewerben Sie sich jetzt!

Kempten.egineering@dekra.com 
Memmingen.arbeit@dekra.com 

Let´s work together.

Besuchen Sie 
unseren  
Stellenmarkt

dekra-arbeit.de

info@geiselmann-printkommunikation.de | Laupheim | Tel. 07392 97 72 - 0 | www.geiselmann-printkommunikation.de

Erzeugen Sie Gefühle 
im Briefkasten! 
Mit uns als Mailingspezialist!

● Bergen ● Autovermietung
● Kranarbeiten ● Schleppen
● ● Bosch Werkstattservice

Gewerbetankstelle ● Verkehrsflächenreinigung
● Spezial transporte ● Unfallstellensanierung
●  Straßendienst im Auftrag des ADAC

Pkw / Lkw / Bus / Motorrad

abschlepp- & Pannendienst
Memmingen · Karatasstraße 3 · www.gutheber.de

24 h Service: Telefon 0 83 31/96 18 18 18

Memmingen (dl). Einblick hin-
ter die Kulissen der Lechwerke: 
Die Veranstaltungsreihe „Offe-
ne Türen“ geht weiter – mehr 
als 4.100 Besucher informierten 
sich im vergangenen Jahr an den 
verschiedenen Standorten der 
LEW-Gruppe rund um das The-
ma Energie aus der Region.

Wie funktioniert ein Wasser-
kraftwerk? Wie wird das Strom-
netz gesteuert? Und wie sieht 
der Lebensraum an unseren hei-
mischen Flüssen aus? – All die-
sen Fragen können Besucher bei 
den Lechwerken (LEW) nachge-
hen, zum Beispiel im Lechmuse-
um Bayern, im Wasserkraftwerk 
Langweid oder bei der Veranstal-
tungsreihe „Offene Türen“. 
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen von 8. April bis 21. Ok- 

tober 2016 gibt es im Internet un-
ter lew.de/offenetueren. Anmel-
dung per Telefon unter 0821 328-
1658 oder per E-Mail unter offene.
tueren@lew.de.

Bei dieser „Offene Türen“-Aktion für Eltern und Kinder wurde ein Floß gebaut. 
       Foto: LEW  

Energie aus der Region
„Offene Türen“ bei den Lechwerken

Memmingen (rad). Das „Bilanz-
ergebnis vor Bewertung“ bei der 
Sparkasse Memmingen-Lindau-
Mindelheim ist zwar leicht um 
(3,2 Prozent) zurückgegangen, 
dennoch waren die Verantwort-
lichen mit dem abgelaufenen 
Geschäftsjahr des Geldinstitu-
tes zufrieden. 

Das anhaltend niedrige Zinsni-
veau schränkt die Verdienstmög-
lichkeit des Kreditinstitutes wei-
ter ein, doch der Vorstandsvor-
sitzende Thomas Munding sieht 
seine Sparkasse auf einem gefes-
tigten Weg. Die Bilanz war solide, 
stagniert aber trotz eines leich-
ten Anstiegs von 39 Millionen 
Euro bei etwa 3,9 Milliarden Euro,

In 2015 prägten die Niedrigzins-
phase und die Geldpolitik der Eu-
ropäischen Zentralbank weiter-
hin das Marktumfeld von Kredit-
instituten. „Durch das Handeln 
der EZB sind Negativzinsen an 
den Finanzmärkten mittlerwei-
le weit verbreitete Realität“, be-
richtet der Vorstandsvorsitzende 

Thomas Munding. „Das Umfeld 
stellt uns vor große Herausfor-
derungen. Dies dämpft die Freu-
de über das gute Ergebnis im Ge-
schäftsjahr 2015.“

Das Kundengeschäftsvolumen, al-
so die Summe von Einlagen, Aus-
leihungen und Verbundprodukten, 
konnte die Sparkasse um 260 Mil-
lionen Euro (+ 4,2 Prozent) auf 6,4 
Milliarden Euro steigern. Der Groß-
teil des Anstieges resultiert aus 
den Kundengesamteinlagen (+ 202 
Millionen Euro). „Das Wachstum 
kommt aus echten Neueinlagen 
unserer Kunden“, stellt der stell-

vertretende Vorstandsvorsitzende 
Bernd Fischer fest. „Ein automa-
tisches  Einlagenwachstum durch 
Zinszahlungen an die eigenen 
Kunden gibt es in der Niedrigzins-
phase nicht mehr.“ 

Mit 812 Mitarbeitern, darunter 77 
Auszubildende, zählt die Spar-
kasse auch weiter zu den größten 
Arbeitgebern der Region. Auch 
wegen der attraktiven Weiter- 
und Ausbildungsmöglichkeiten. 
Filialschließungen sind nicht ge-
plant, die Sparkasse setzt weiter 
auf Kundennähe und persönliche 
Beratung.

„Wir sind zufrieden“ 
Solide Bilanz, aber weniger Gewinn

Der Vorstandsvorsitzende Thomas Munding, flankiert vom stv. Vorstandsvorsitzen-
den Bernd Fischer (links) und Harald Post (Vorstandsmitglied).                Foto: Radeck

Memmingen (dl). 150.000 Be-
schäftigte haben 2015 mitge-
macht: Bei der bundesweiten 
Aktion „Mit dem Rad zur Ar-
beit“ vom Allgemeinen Deut-
schen Fahrrad-Club (ADFC) e. V. 
und der AOK gibt es nicht nur 
Preise zu gewinnen, sondern 
auch einen echten Vorsprung 
für die Gesundheit. 2016 startet 
die Aktion schon im Mai. 

Wer also zwischen dem 1. Mai 
und dem 31. August 2016 an 

20 Tagen mit dem Rad zur Ar-
beit fährt oder das Fahrrad zu-
mindest in den Arbeitsweg in-
tegriert, lebt nicht nur beweg-
ter, sondern hat außerdem die 
Chance auf einen der Preise. Zu 
gewinnen gibt es heuer einen 
Städteaufenthalt, Rad-Trikots, ei-
ne Ballonfahrt, Obst-Abos, Fahr-
räder und vieles mehr.

Anmeldung, auch als Team, unter 
mit-dem-rad-zur-arbeit.de.

Gewinn für die Gesundheit: Die Aktion 
„Mit dem Rad zur Arbeit“. Pressefoto: AOK

„Mit dem Rad zur Arbeit“
Mitmach-Aktion von ADFC und AOK geht an den Start
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Gerd Jüpner

Lucie Hueber

Stefanie CampagnaRia Brüchle Christoph, Marion & Julia Beer

Lara RiedmillerHerrmann Göppel

Georg Wöhrle

Zoe & Gordon RietpietschRita Fendt

Natalie WittenzellnerKatharina NenningGünter Geisler

Ulrike TrückRegine Stoeber

Christa CastroPhilip, Anita & Jonas Baumann Christine SchindeleAnna Königsberger

Tatjana MüllerPeter Schröder

Gertrud RehklauBrigitte Riedler

Lorayn MüllerHildegard Link

Sieglinde FoltynPauline Schewnk

Robert Schöffel

(rad). In unserer letzten Ausga-
be haben wir das ****Superi-
or Hotel Panorama in Kössen 
in Tirol vorgestellt. Nun haben 
wir einen ganz besonderen Ge-
winn für Sie – nämlich ein er-
holsames Wochenende in dem 
Wellness-Hotel im Kaiserwinkl. 
Wir verlosen ein Wochenende 
inklusive Halbpension für zwei 
Personen vom 3. bis 5. Juni 2016, 
bei eigener Anreise.
Was müssen Sie tun? Nicht viel 
– blättern Sie in unserer letzten 

Ausgabe oder schauen Sie in das 
Archiv auf unserer Homepage. 
Dort finden Sie in der Ausgabe 
März 2016 den Artikel. Wir möch-
ten von Ihnen wissen: Was ist 
das Besondere an diesem Well-
ness-Hotel? Ist es ein

a) Autofahrer-Hotel
b) No-Kids-Hotel
c) Schneesicher auch im   
 Sommer

Die Antwort schicken Sie bitte 
mit dem Stichwort „Panorama-
Hotel“ an 

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 8
87700 Memmingen

Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an: 
info@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: 
Absender und die Telefonnum-
mer bitte mit angeben. 
Einsendeschluss ist 
Montag, 18. April 2016.
Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Wellnessen im Kaiserwinkl
Wir verlosen ein Wochenende für zwei Personen vom 3. bis 5. Juni 2016

Marianne Müller

Peter Klatschek

Max Kelz Monica Schittenhelm

Fon 08331-84737 in Trunkelsberg

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F ü R  M E M M I N G E N
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Annemarie Hüttl

Cornelia Pohl

Elvira Linder

Josef Buchmann

Dieter Heinzler

Miriam & Christian Kutter Ursula & Walter Heintel mit Felix Anna, Florian & Johannes 
Nobis

Karlheinz Wassermann

Andrea Merk

Christa Minchella Claudia Betzler

Dieter Herkt

Günther HetzelKornelia Fürgut

Andrea Zettler

Liebe Leser, 
in der letzten Ausgabe war unser 
„Lokales Osternest“ wieder reich-
lich gefüllt. Rechtzeitig vor Ostern 
konnten zahlreiche Gutscheine 
und Sachpreise gewonnen wer-
den, entsprechend hoch war auch 
die Zahl der Mitspieler. Dafür bes-
ten Dank. 
Wir fragten nach der Anzahl der 
im Heft versteckten Osternester, 
die richtige Antwort war „b“ oder 
sechs. Die Gewinner sehen Sie auf 
dieser Seite – herzlichen Glück-
wunsch! 
Sie wissen ja, leider können nicht 
alle gewinnen. Aber für alle, die 
leer ausgegangen sind: Es ist ja nur 
ein Spiel. Nehmen Sie’s sportlich. 

Wer dieses Mal nicht bei den 
Glücklichen dabei war – einfach 
weiter versuchen.
Vielleicht klappt’s ja diesmal – wir 
haben für Sie wieder Karten fürs 
Cineplex in Memmingen sowie ei-
nen Essensgutschein vom Gast-
haus Hieber in Westerheim und 
Einkaufsgutscheine vom Schuh-
haus Hämmerle in Erkheim. 

Machen Sie wieder mit bei unse-
rem beliebten Suchspiel – Verglei-
chen Sie beide Bilder und finden 
Sie die Veränderungen. Wie viele 
Fehler bzw. Änderungen haben wir 
eingebaut?

a) 5 b) 6 c) 8 

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 8
87700 Memmingen
Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an: info@lokale-mm.de 
Und ganz wichtig: Absender 
und die Telefonnummer bitte 
mit angeben. Einsendeschluss 
ist Montag, 18. April 2016.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Wir möchten mit unseren Gewinnspielen kei-
ne Adressen sammeln und unterstreichen, 
dass bei uns auch wirklich gewonnen wird. 
Daher werden die Gewinner telefonisch be-
nachrichtigt und namentlich sowie mit Foto 
in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben.

DIE LOKALE Gewinnerseite
Große Freude bei unserem Ostergewinnspiel

  Hieber
Finni & Karl

Wohlfühl- 

schuhe für  

das Frühjahr

10% auf alle Modelle 

von Finn Comfort

GÜNZTALSTR. 27 · ERKHEIM · ONLINESHOP: 

WWW.SCHUHERLEBNIS.DE 
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Memmingen (as). Studieren und 
gleichzeitig Geld verdienen, das 
ist ab Oktober an der neuen  
staatlichen Hochschulaußenstel- 
le in Memmingen möglich. „Sys-
tems Engineering“ heißt der 
neue Studiengang, den Professor 
Dr. Dirk Jacob von der Hochschu-
le Kempten einem interessierten 
Publikum im egz vorstellte.  

Speziell auf die Bedürfnisse der 
Unternehmen vor Ort zu ge-
schnitten sei der neue Studien-
gang „Systems Engineering“, er-
klärte Prof. Dr. Jacob. Er schlage 
nicht nur eine Brücke zwischen 
Theorie und Praxis, sondern auch 
zwischen den Disziplinen Ma-
schinenbau und Informatik – wie 
es die zunehmende Digitalisie-
rung in der Industrie erfordere. 
Das Ergebnis: „Hervorragende In-
genieure mit Informatik-Know-
how“, so Jacob.
Das Teilzeitstudium soll Beschäf-
tigten vor Ort eine Möglichkeit 
bieten, sich ohne Einkommens-
verlust weiterzuentwickeln. „Mit 
30 haben viele bereits Familie 
und können es sich nicht leis-
ten, mit der Arbeit aufzuhören 
oder den Wohnort zu wechseln, 

um zu studieren“, erläuterte der 
Referent.
Ab dem Wintersemester wird 
„Systems Engineering“ in Mem-
mingen und Nördlingen als be-
rufsbegleitendes Studium ange- 
boten, das statt in sieben in 
neun Semestern absolviert wer-
den kann. Drei Tage in Ausbil-
dung bzw. Beruf wechseln sich 
wöchentlich mit zwei Tagen Stu-
dium vor Ort ab. Die Inhalte re-
levanter Fächer wie Elektrotech-
nik, Informatik und Mathematik 
werden am Rechner erarbeitet –
vor Ort können dann Fragen ge-
klärt werden. Außerdem stehen 

übungen und Team-Projekte auf 
dem Programm. 
Ziel des vollwertigen, staatlichen 
und gebührenfreien Bachelor 
Studiums, das die Hochschulen 
Augsburg, Kempten und Neu-
Ulm unter dem Motto „Digital 
und regional“ gemeinsam an-
bieten, ist eine kompakte Ausbil-
dung mit Fokus auf den berufs-
relevanten Inhalten. Azubis mit 
Hochschulreife können den Stu-
diengang ebenso belegen wie 
Meister und Facharbeiter: 
Den ausführlichen Bericht finden 
Sie unter lokale-mm.de, Suchwort: 
„digital“.

Prof. Dr. Dirk Jacob, Vizepräsident für Lehre und Qualitätsmanagement an der Hoch-
schule Kempten, erläutert den neuen Studiengang „Systems Engineering“. 
               Foto: Sonnleitner

„Digital und regional“ 
Erster Studiengang in Memmingen startet im Herbst

Memmingen (as). Trotz der Rück- 
schläge im vergangenen Jahr 
will „Bürger gegen Fluglärm e.V.“ 
(BgFl) seinen Kampf gegen die 
Ausweitung des Flugbetriebs 
am Airport Memmingen unter 
dem Motto „Kein Nacht- und 
Frachtflug!“ weiter fortsetzen. 
So lautete der einstimmige Be-
schluss im Rahmen der Mitglie-
derversammlung in der Festhal-
le Benningen. 

Nach den Neuwahlen des Vor-
stands resümierte Professor Dr. 
Dieter Buchberger die Ereignis-
se des vergangenen, für den Ver-
ein nicht sehr erfolgreichen, Jah-
res: Der Verwaltungsgerichtshof 
München entschied die Klage 
gegen den Flughafenausbau und 
die Verlängerung der Flugzeiten 
zugunsten des Airports. Auch die 
Beteiligung am Kauf von Airport-
flächen konnte durch den Bürger- 
entscheid im November nicht 
abgewendet werden. Dennoch 
lautete das einstimmige Votum 

der anwesenden Mitglieder: “Wir 
machen weiter!“ Und das, ob-
wohl die Anwalts- und Gerichts-
kosten 75 Prozent der Gesamt-
ausgaben des Vereins im letzten 
Jahr ausmachten.
Er sähe nach wie vor Chancen, 
den Prozess zu gewinnen, und 
damit gegen nächtlichen Flug-
lärm, Klimaschädigung und Steu- 
ergeldverschwendung vorzuge-
hen, so Buchberger. Man habe 
einen gut fundierten Schriftsatz 
erarbeitet, um Beschwerde ein-
zulegen gegen die Nichtzulas-

sung der Revision durch den VGH 
München. Zudem sei das OVG 
Münster in einem parallel gela-
gerten Fall zum entgegengesetz-
ten Urteil gelangt. Darum strebt 
der Verein eine Revision vor dem 
Bundesverwaltungsgericht in 
Leipzig an. „Wir sind guter Hoff-
nung“, betonte der Vorsitzende 
und ÖDP-Fraktionsvorsitzende 
Dieter Buchberger. 

Den ungekürzten Bericht finden 
Sie unter lokale-mm.de, Suchwort: 
„Fluglärm“.

Bei den Neuwahlen wurde Prof. Dr. Dieter Buchberger (2.v.re.) als 1. Vorsitzender bestä-
tigt, zum Stellvertreter wurde Norbert Rauh aus Aitrach ernannt (links neben ihm). 
Schatzmeister bleibt Achim Beyer, Kassenprüfer Achim Müller (li.).      Foto: Sonnleitner

„Wir machen weiter!“
Bürger gegen Fluglärm geben den Kampf nicht auf

Memmingen (as). Er hat noch 
viel vorgehabt: Markus Schmidt 
war den Memmingern vor al-
lem durch seine Romreise ein 
Begriff. Trotz seines Handicaps 
begab er sich im September 
2013 mit seinem Liegefahrrad 

auf Pilgerreise nach Rom. Am 
25. Januar diesen Jahres starb 
der 48-Jährige völlig unerwar-
tet an einer Lungenembolie. 
Den Bericht finden Sie auf unse-
rer Homepage unter lokale-mm.
de, Suchwort: Rom-Radler

Wo ein Wille, da ein 
(langer) Weg

Zum Tod des Memminger Rom-Radlers Markus Schmidt

Italienisches Flair genoss Markus Schmidt auf seiner Pilgerradfahrt nach Rom – 
auch wenn der Ordnungshüter auf dem Bild etwas ernst dreinschaut.     Foto: privat

:DAYS HAPPY

SCHRÄGER 
VOGEL ZUM
VERLIEBEN

AB MAI 2016 IM KINO

0 € ANZAHLUNG
0 % ZINSEN+

=100 % HAPPY
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EINPARKHILFE HINTEN MIT RÜCKFAHRKAMERA
KLIMAANLAGE
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CITROËN C4 CACTUS
PURETECH 82 SELECTION

www.citroen.de

XXXXXXXXXXXAngry Birds™ © 2016 Rovio Entertainment Ltd. and Rovio Animation Ltd. All Rights
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Restwertes dem Barpreis für den CITROËN C4 CACTUS PURETECH 82 SELECTION (60 KW) mit
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Kraftstoffverbrauch innerorts 5,6 l/100 km, außerorts
4,0 l/100 km, kombiniert 4,6 l/100 km, CO2-Emissionen
kombiniert 107 g/km. Nach vorgeschriebenem
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Autohaus Esenwein (H)
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• 87700 Memmingen
• Telefon 0 83 31 / 27 88
• www.esenwein.de

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle
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Memmingen (as). Bei der Mem-
minger Firma Magnet-Schultz 
absolvieren derzeit zwei Flücht-
linge das Einstiegsqualifizie-
rungsjahr. Lokale-Redakteurin 
Antje Sonnleitner sprach mit 
Personalleiter Peter Lasser und 
der stellvertretenden Leitung 
Aus- und Weiterbildung Andrea 
Falger sowie den beiden jungen 
Männern aus Somalia und Paki-
stan.

Nazim und Sharmaarke, Asylbe-
werber aus Somalia und Pakis-
tan, haben bereits Fuß gefasst. 
Noch befinden sich beide im Ein-
stiegsqualifizierungsjahr (EQJ). 
Im September können sie dann 
ihre reguläre Ausbildung begin-
nen. „Wir wissen nicht, ob die 
beiden auch in Zukunft eine Auf-
enthalts- und Arbeitserlaubnis 
bekommen, doch wir sind sehr 
zufrieden mit ihrem Engage-
ment und gehen das Risiko ein“, 
erklärt Andrea Falger.
Der 26-jährige Nazim Ali strebt 
eine Berufsausbildung als Ober- 
flächenbeschichter an. Er stammt 
aus Pakistan, wo er nach dem 
Gymnasialabschluss zwei Jahre 
lang Chemie und Physik studier-
te. In Deutschland lebt er seit 
drei Jahren und beherrscht die 
Sprache bereits fließend. 

Sharmaarke Abdi Muuse studier-
te IT an der Universität in Moga-
dischu (Somalia). Der 20-Jährige 
ist seit knapp zwei Jahren in 
Deutschland. Das EQJ im EDV-
Bereich bei Magnet-Schultz hat 
er im September letzten Jahres 
begonnen. Im Wechsel zu den 
betrieblichen Phasen besuchen 
die beiden jungen Männer die 
entsprechenden Berufsschulen 
in Kempten und Nürnberg. 

„Zwei bis drei Jahre intensives 
Sprachenlernen sind erforder-
lich, um sich im Betrieb zurecht-
zufinden“, erklärt Personalleiter 
Peter Lasser. „Nazim und Shar-

maarke hören und reden den 
ganzen Tag Deutsch und haben 
weiter Unterricht. Wenn es Fra-
gen gibt, helfen Azubis aus hö-
heren Lehrjahren gerne weiter.“

Die Firma nehme ihren gesell-
schaftlichen Auftrag ernst, „doch 
natürlich beschäftigen wir Flücht- 
linge nicht nur, damit sie un-
terkommen. Wir möchten auch 
Nachwuchskräfte für unser Un-
ternehmen heranbilden“, so Las-
ser. „Voraussetzung ist, dass man 
sich Zeit nimmt, die Menschen 
anzuhören, um zu erfahren, wo 
ihre Interessen und Begabungen 
liegen.“

Andrea Falger, stellvertretende Leitung Aus- und Weiterbildung, mit Sharmaarke Ab-
di Muuse aus Somalia und Nazim Ali aus Pakistan.            Foto: Sonnleitner

„Man muss sich Zeit nehmen“ 
Zwei Flüchtlinge qualifizieren sich bei Magnet-Schultz

Gesund, wohltuend und herrlich 
entspannend ist ein Besuch in 
der Naturtherme Bedernau.

Bis in die 1990er Jahre wurde in 
Bedernau nach Erdöl gebohrt, 
heute sprudelt Heilwasser, wohl-
tuend für den Stoffwechsel und 
angenehm für den kompletten 
Bewegungsapparat! Beim Baden 
in der 34 Grad warmen Fluorid- 
Natrium-Hydrogenkarbonat-Ther- 
me werden die Mineralien über 
die Haut und die Atemwege auf-
genommen.
Das Dampfbad, die Infrarotka-
bine sowie die täglich zweimal 
stattfindende Wassergymnastik 

aktivieren die Selbstheilungskräf- 
te und bringen den Kreislauf in 
Schwung. 
Im Sommer laden der wunder-
schöne Naturschwimmteich und 
die geschützte Liegewiese zum 
Entspannen ein. 

Besondere Events wie das mo-
natliche Vollmondbaden, Veran-
staltungen in der Gesundheits-
woche oder in den Ferien finden 
Sie auf unsere Homepage.
Kulinarisch verwöhnt Sie das 

Team mit kleinen Köstlichkeiten 
vom Bistro.

Weitere Infos rund um die Ther-
me Bedernau gibt’s online unter 
www.naturtherme-bedernau.de 

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag, 10 – 21 Uhr
Sonn- und Feiertage, 12 – 21 Uhr
Samstag „Baden zum 
Familienpreis“, 12 – 19 Uhr
Im August auch montags 
von 12 – 19 Uhr geöffnet.

Therme Bedernau: Stress ist wasserlöslich
Start in die Badesaison am 19. April 2016, um 10 Uhr

An
ze

ig
e

R a v e n s -
burg (dl). Über 
40 Millionen Men- 
schen weltweit ha- 
ben die faszinieren- 
de Anatomieschau be- 
reits gesehen. Ab 1. April 
2016 präsentieren Plasti- 
nator Dr. Gunther von Ha-
gens und Kuratorin Dr. An-
gelina Whalley ihre aktuelle 
Ausstellung erstmals in Ravens-
burg unter dem Motto „Körper-
welten – Eine Herzenssache“.

„Körperwelten“ ist eine Ausstel-
lung, die den Blick auf uns selbst 
nachhaltig verändert. Sie ist als 
Selbstentdeckungsreise konzi-
piert. Beginnend vom Skelett des 
Menschen über das Zusammen-
wirken der Muskulatur bis hin 
zur Entwicklung des Menschen 
im Mutterleib erhält der Besu-
cher ein detailliertes Bild über 
den Aufbau seines Innenlebens. 
Eine Vielzahl spektakulärer Prä-
parate erläutern, für jedermann 

verständlich, Organfunktionen 
und häufige Erkrankungen. The-
matischer Schwerpunkt der ak-

tuellen Ausstellung ist das Herz 
mit seinem weit verzweigten Ge-
fäßsystem.
„Je mehr wir über uns selbst wis-
sen, umso besser können wir da-
für sorgen, jetzt und auch spä-
ter fit und aktiv zu sein“, betont 
Ärztin Dr. Angelina Whalley. Oh-
ne mahnenden Zeigefinger zeigt 
sie, wie bereits kleine Änderun-
gen im täglichen Leben große 
Auswirkungen auf den Gesamt-
zustand unseres Körpers haben.
 Die Ausstellung beleuchtet aber 
auch die emotionalen Facetten 
dieses lebenswichtigen Organs. 
In Religion, Kunst, Literatur und 
Popkultur gilt das Herz als Sym-
bol für Liebe, Mitgefühl, Glück 
und Mut. 

„Körperwelten“ ist vom 1. April bis 
3. Juli Montag bis Freitag von 9 bis 
18 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. Tickets im Vorverkauf 
sind online erhältlich unter  reser-
vix.de oder Telefon: 01806 - 700 733.
Mehr Infos unter koerperwelten.
com/de/ravensburg.

Eine Herzenssache
„Körperwelten“ in Ravensburg 

WAHL ist seit 1950 einer der führenden Fachmärkte und Fachversender für 
Artikel rund um Haus, Hof und Stall. WAHL überzeugt mit seinem Vollsortiment.

Stellenbeschreibung
Die Ausbildung zur/zum Kauffrau/Kaufmann mit dem Schwerpunkt 
Großhandel umfasst alle kaufmännisch-wirtschaftlichen Abläufe in einem 
Unternehmen. Im Einzelnen sind dies Materialwirtschaft, Marketing und 
Vertrieb, Finanz- und Rechnungswesen und das Personalwesen.

Voraussetzungen
• Sie haben die mittlere Reife und gute Noten in Mathematik und Deutsch
• Sie können sich für die Landwirtschaft und den Reitsport begeistern
• Sie sind kontaktfreudig, aufgeschlossen und arbeiten gerne im Team

... dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung im *.pdf-Format. 
Bitte schicken Sie diese an: aw@agrar-fachversand.com

Für unser Geschäft in Dietmannsried suchen wir zum 01.09.2016 eine(n)

Auszubildende(n) für den Bereich

Groß- & Aussenhandel (m/w)

WAHL GmbH 
Welserstr. 2 | 87463 Dietmannsried 
Telefon 0 83 74/5 80 93-14
agrar-fachversand.com

AUSBILDUNG 
GELBE KRAFT VORAUS

Gleich bewerben und profitieren

ausbildung@alois-mueller.com

Anlagenmechaniker/in Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik

Einfach per Mail melden:
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Portrait einer Intendanz
WALTER WEYERS 1997 – 2016

Eine Rückschau auf 19 Jahre außergewöhnlichen
künstlerischen Wirkens am Landestheater Schwaben

mit eindrucksvollen Bühnenaufnahmen,
Textbeiträgen und Kommentaren von Wegbegleitern

während dieser Zeit.

BILDBAND
Format 30 x 24 cm

JETZT
BESTELLEN

Bestell-Info: 08331/9459-16
www.landestheater-schwaben.deMit chronologischer Aufl istung aller Inszenierungen, Projekte und Festivals in diesem Zeitraum

Memmingen (dl). Die Gesetze 
von Liebe, Schuld und Anarchie 
des Herzens sind zentrale The-
men in den „Vier Bildern der Lie-
be“ des Schweizer Schriftstel-
lers und Dramaturgen Lukas 
Bärfuss. Am Freitag, 8. April, 20 
Uhr, feiert das Stück im Großen 
Haus Premiere. 

Ein Jubiläum. Eine Frau trifft sich 
zum hundertsten Mal mit ihrem 
Liebhaber. Sie ist aufgeregt. Was 
erwartet sie? – Eine Malerin weist 

ihrem Modell die Tür. Grund: ein 
blaues Auge. Ihr Mann erscheint 
und eine Katastrophe bahnt sich 
an. – Später Abend, eine Frau 
wird verhört. – Nacht. Ein Mann 
kommt nach Hause. Seine Frau 
hat sich die Hand verletzt. Was 
steckt dahinter?
Dieser Abend ist eine Art Spuren-
suche – beunruhigend und bele-
bend, amüsant und verstörend. 
Was treibt uns an, lässt uns schei- 
tern und erneut hoffen und be-
gehren?
Die Figuren in diesem bürgerli-
chen Liebes-, Trauer- und Traum-

spiel wirken irgendwie zeitlos, 
obgleich sie sichtbar unsere Zeit-
genossen sind. Mit leichter Feder 
skizziert der Autor erotische Epi-
soden, die ebenso beiläufig wie 
undurchschaubar und überra-
schend daherkommen. Die Prot-
agonisten agieren gleichsam hin- 
ter einem dünnen Schleier, der 
sie unscharf erscheinen lässt.
Weitere Vorstellungen am 16. und 
28. April, am 4. und 10. Mai, jeweils 
um 20 Uhr, sowie am 8. Mai um 19 
Uhr. Karten und Info unter Telefon 
08331/9459-16 und landestheater-
schwaben.de.

„Vier Bilder der Liebe“
Liebes-, Trauer- und Traumspiel im Stadttheater

„100.000 Volt“
Anita & Alexandra Hofmann in der bigBOX Allgäu

Kempten (dl).  „100.000 Volt“ –  
das entspricht nicht nur dem 
Energiepegel von Anita & Alex- 
andra Hofmann, sondern ist  
auch Thema auf ihrer 2016 statt- 
findenden Tournee. Am 9. April, 
19.30 Uhr, macht das Duo Halt in 
der bigBOX Allgäu.  

Getreu dem Motto „Schlager 
rockt!“ hat sich das wohl wan-
delbarste Schlagerduo unserer 
Zeit einen weiteren musikali- 
schen Wunsch erfüllt, nämlich 
moderne Schlagersongs mit 
Rockeinflüssen zu mischen. Be-
gleitet werden Anita & Alexandra 

auf Tour von ihrer Band und den 
Vegas Show Tänzern. 
Basis dieser Hallentournee ist 
das im Herbst 2015 erschienene 
Album das ebenfalls für einige 
überraschungen sorgte. 

Karten sind ab sofort auf bigboxall-
gaeu.de oder in der ticketBOX telefo-
nisch unter 0831/ 57055-33 erhältlich. 
Auch der ticketDIRECT Service der big-
BOX Allgäu ist möglich (Tickets da-
heim ausdrucken und mitbringen). 

Das Duo Anita & Alexandra Hofmann kommt in der bigBOX.           Pressefoto: bigBOX

Lindentorstraße 12
87700 Memmingen
Telefon 08331/12200

Montag geschlossen
Di. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

LUXUS FÜR ALLE
Schönes Haar? Ja, aber … Kein Aber mehr! Heute kann jede Frau schönes Haar 
tragen. Die moderne Haarverdichtung von Great Lengths macht's möglich.
Wir waren die ersten mit wirklich zuverlässigen Bondings. Was früher ein Privileg für 
wenige war, ist damit zum Luxus für alle geworden.
Jedes Jahr gönnen sich weltweit über 500.000 modebewusste Frauen den Luxus 
Great Lengths.

HIGHLIGHTS
IM APRIL

TICKETS - INFOS - PROGRAMM
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

ECHTE
KERLE PREVIEW

MITTWOCH
20. APRIL

20:00 UHR
ECHTE

KERLE PREVIEW
MITTWOCH

27. APRIL
20:00 UHR
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Ernst Ranz Kfz-Meisterbetrieb
PKW- und LKW-Service

Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de 

seit 26 Jahren

Jetzt auf zum Frühjahrscheck!
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Staunen

Genießen

Testen

Gewinnen

14.4.2016
9.30–18 Uhr

15.4.2016
9.30–18 Uhr

16.4.2016
9–16 Uhr

statt 902,– €669,–

Vom14.4. bis
16.4.2016

AbeinemEinkauf

von 30.- €

schenken
wir Ihnen
einen SILIT

Küchenhelfer

imWert von

19,95 €

VorführunGen:
Gefu – Gemüsevariationen mit dem Spirelli

KITChen AID – Kultmaschine in Aktion

Le CreuSeT – Kochen in Guss

LoTuS GrILL – der rauchfreie Holzkohlegrill

rITZenhoff – Aperitivo Rosato an unserer Bar

VITAMIX – Professioneller Hochleistungsmixer

WoLL – Pfannen made in Germany

Memmingen · City Passage/Fußgängerzone

Küchenmaschine
ARTISAN in rot

und Grundfarben
* mit Gemüse-

schneider, Flexirü
hrer und Coupon

für Eismaschine.
*Andere Farben A

ufpreis

Danach werden Sie wissen, was Banken und Versicherungen ver-
schweigen und zu den erfolgreichsten 10% aller Anleger zählen. Sie 
werden mit weniger Kosten und Aufwand hohe Rendite erreichen und 
selbstständig die bestmögliche Anlageentscheidung treffen.
Kostenloser Check aller Geldanlagen in 90 Minuten. Marcel Dyk berät 
Sie kostenlos und völlig unverbindlich über Optimierungspotentiale Ihrer 
Geldanlagen. Vereinbaren Sie gleich einen Termin!

Illerstraße 3
87435 Kempten

Tel.:      08 31/ 697 21 53
Fax.:     08 31/ 697 21 54
Mobil:  01 72/ 814 17 30 

MD@Finanzberatung-Dyk.de
www.Finanzberatung-Dyk.de

WORKSHOP am Do., 28. April & 9. Juni, je 18.30 Uhr 

Um Anmeldung unter anlegen-lernen.de oder tel. und rechtzeitiges Erscheinen wird gebeten.
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Memmingen (dl/as). Zum Auf-
takt seiner neuen Reihe „Frau-
en-Film-Frühstück“ präsentiert 
das Cineplex Memmingen am 
Donnerstag, 21. April, 10 Uhr, 
den britischen Film „Im Himmel 
trägt man hohe Schuhe“ (Miss 
you already). Die prickelnde Mi-
schung aus Drama und Komö-
die wird durch ein kleines Früh-
stück und ein Glas Prosecco ab-
gerundet.  

Zwischen Jess (Drew Barrymo-
re) und Milly (Toni Collette) passt 
kein Blatt Papier, so nahe stehen 
sich die beiden Freundinnen seit 
Kindesbeinen. Milly spaziert auf 
ihren spektakulären High Heels 
erfolgreich durchs Leben und hat 
eigentlich alles erreicht, wovon 
sie geträumt hat: eine steile Kar-
riere, einen wunderbaren Mann 
und großartige Kinder. Jess ist 
eher der bodenständigere Typ. 
Ihr sehnlichster Wunsch ist ein 
gemeinsames Baby mit ihrem 
Freund, doch das will irgendwie 
nicht klappen. 

Als Milly erfährt, dass sie an 
Brustkrebs erkrankt ist, braucht 

sie vor allem eines: Jess. über-
wältigt von den Zumutungen, 
die die Therapie mit sich bringt, 
stehen die Freundinnen vor ei-
ner gewaltigen Herausforderung. 
Während die Krankheit immer 
mehr davon verzehrt, was Milly 
zu einer stolzen Frau gemacht 
hatte, kann nur Jess‘ gnaden-
los schwarzer Humor die Ver-
zweiflung im Zaum halten. Ihre 
Freundschaft gerät an ihre Gren-
zen, ausgerechnet als Milly sie 
am dringendsten braucht – um 
zu überleben.

„Im Himmel trägt 
man hohe Schuhe“
Cineplex lädt zum Frauen-Film-Frühstück

Einsiedler Gebäudereinigung
Inh. Ingrid Einsiedler

info@einsiedler-gebaeudereinigung.de
einsiedler-gebaeudereinigung.de
Memmingen 0 8331-1 28 93

Der FRÜHLING ist da, 
           wir reinigen fachgerecht!
Gefl egte, saubere Räume 
und Gebäude sind die Visiten-
karte eines jeden Objektes. 
Profi tieren Sie von unserer 
32-jährigen Erfahrung.
Wir reinigen auch Ihren Winter-
garten und Ihre Photovoltaikanlage
mit einem Spezial-Osmosegerät. 
Pünktlich – Gründlich – ZuverlässigPünktlich – Gründlich – ZuverlässigPünktlich – Gründlich – Zuverlässig

           wir reinigen fachgerecht!

Einsiedler Gebäudereinigung

info@einsiedler-gebaeudereinigung.de
einsiedler-gebaeudereinigung.de
Memmingen 0 8331-1 28 93

Pünktlich – Gründlich – ZuverlässigPünktlich – Gründlich – Zuverlässig

Einsiedler Gebäudereinigung

info@einsiedler-gebaeudereinigung.de
einsiedler-gebaeudereinigung.de
Memmingen 0 8331-1 28 93

Pünktlich – Gründlich – Zuverlässig

Ihr Fachbetrieb seit 32
 Jahren!

Bau- und Grundreinigung · Sondereinigung

©Lokale M
M
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FR 01.04. O R D E N  O G A N  +  M Y S T I C  P R O P H E C Y

SA 02.04. D I R K S C H N E I D E R  +  A N V I L  +  P A L A C E

DO 07.04. K I N O :  E W I G E  J U G E N D

FR 08.04. N O C H E  L A T I N A

SA 09.04. B O N F I R E  +  R E B E L L I O U S  S P I R I T

FR 15.04. S T A U B K I N D  +  S U P P O R T

SA 16.04. S I L J E  N E R G A A R D

DO 21.04. K I N O :  D A S  B R A N D N E U E  T E S T A M E N T

FR 22.04. J O A C H I M  W I T T  +  S U P P O R T

SA 23.04. O O M P H !  +  U N Z U C H T

DO 28.04. S A L T A T I O  M O R T I S

FR 29.04. M A G N U M  +  R E D S ‘ C O O L

SA 30.04. 8 0 E R - 9 0 E R  P A R T Y

Memmingen (dl). Am Samstag, 
16. April, präsentiert das Ka-
minwerk skandinavischen Pop-
Jazz mit einer unvergleichlichen 
Sängerin. Silje Nergaard, die Ga-
lionsfigur des modernen skan-
dinavischen Pop-Jazz, tritt mit 
ihren hochkarätigen Gitarristen 
im Kulturzentrum auf. 

Ihr Debut hatte Pat Metheny 

durch seine Mitwirkung beträcht- 
lich angeschoben, doch heute – 
15 Plattenveröffentlichungen  
später – ist Silje Nergaard eine 
der ganz Großen ihres Genres. Ei-
ne wundervolle Songschreiberin 
und Sängerin, der sanft perlen-
de Balladen genauso liegen wie 
die großen Nummern des Ame-
rican Songbook. Heimische Wie-
genlieder sind genauso ihr Zu-
hause wie Knaller aus dem Rock 
und Pop. Was sie zusammen mit 
ihren beiden Gitarristen Havar 

Bendiksen und Hallgrim Brat-
berg auf die Bühne bringt, ist ei-
ne prächtige Mischung aus Jazz, 
Funk, Pop, samtigen Balladen, 
skandinavischer Folklore, Ge-
sangskunst und Fingerfertigkeit, 
präsentiert mit jeder Menge 
Spaß und Spielfreude.

Karten gibt es online auf even-
time.de oder bei der Stadtinfo, 
Memminger Kurier und Memmin-
ger Zeitung. Mehr Infos auch unter 
kaminwerk.de.

Silje Nergaard Trio
Skandinavischer Pop-Jazz im Kaminwerk

Silje Nergaard im Kaminwerk.                         Pressefoto: Kaminwerk 

2. April 
Duo Italiano

9. April 
Enes und Doris 

16. April 
DJ Waxel 

30. April 
Musiknacht 
mit dark rose 

7. Mai 
Jo Charvat 
Blues Saxo Night

Einlass 19, Beginn 21 uhr 
bis 21 uhr, sektempfang 
für die Damen. Reservie-
rung erbeten, Eintritt frei 
(unter Vorbehalt).

Weberstrasse 6
87700 Memmingen
Tel 0170 6852613

Unsere 
Highlights 
im April & Mai

Memmingen (dl). Am Montag, 
11. April, startet in der Stadtin-
formation am Marktplatz der 
Kartenvorverkauf für das städ-
tische Kulturfestival „Memmin-
ger Meile“ 2016. 

Zum 40-jährigen Bestehen des 
städtischen Kulturfestivals „Mem-
minger Meile“ präsentieren die 
Meile-Macher im Kulturamt vom 
1. bis 18. Juni 2016 wieder ein ab-
wechslungsreiches Programm 

mit Musik, Kabarett, Poetry Slam 
und Kinderkonzert im Zirkuszelt 
auf der Grimmelschanze und an 
anderen Orten der Stadt. 
Unter freiem Himmel gibt es am 
11. Juni das beliebte Straßenthea-
ter, am 15. Juni das Open-Air-Ki-
no auf dem Marktplatz und am 
18. Juni das Folk Music Festival 
im Stadtpark Neue Welt. 
Der Kartenvorverkauf startet am 
11. April in der Stadtinformation 
am Marktplatz. 
Weitere Informationen im Städti- 
schen Kulturamt, Ulmer Straße 19, 
Telefon 08331/850-131 oder unter 
meile.memmingen.de.

Memminger Meile 2016 
Vorverkauf beginnt am 11. April

Beratungen zu: Strom-, Heizkosten- und Energieeinsparpotenzi-
ale, Haus- und Heiztechnik, Warmwasserbereitung, Feuchtigkeit 
und Schimmelbildung, Einsatz erneuerbarer Energien, baulicher 
Wärmeschutz und Fördermöglichkeiten. 

Wann und wo wir beraten: Die Beratungen fi nden nach Termin-
vereinbarung in unseren Beratungseinrichtungen oder bei Ihnen 
zu Hause im Rahmen eines Energie-Checks statt. Für einkom-
mensschwache Haushalte ist das Beratungsangebot kostenfrei. 

In Memmingen fi nden die Energieberatungen jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat von 14:45 bis 19:15 Uhr in der Ulmer 
Straße 9 statt.

Terminvereinbarung kostenfrei unter
0800 – 809 802 400

www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Gefördert durch das BMWi.

ENERGIEBERATUNG DER 
VERBRAUCHERZENTRALE
Unabhängig, kompetent und nah.

Theorieunterricht jeden Montag und Mittwoch

Ottobeuren 19.00 – 20.30 Uhr · Fellheim 19.30 – 21.00 Uhr

Markt Rettenbach Dienstag u. Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr

ATV Ausbildungszentrum für Transport und Verkehr

87700 Memmingen · In der Neuen Welt 10

Telefon 08331/494009 · Fax 08331/834644

E-Mail: info@atv-mm.de

Ausbildung

aller Klassen

Die Lokale wünscht 
allen leserinnen und 
Lesern einen 
schönen Frühling!
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Magnet-Schultz Memmingen (MSM) ist eine international dynamische, familiengeführte Firmengruppe mit 2700 
Mitarbeitern und Betrieben in Deutschland, der Schweiz, den USA, Großbritannien, Italien und China. Als High-
Tech-Unternehmen produzieren wir elektromagnetische Aktoren und Sensoren für höchste Qualitätsansprüche. 
Unsere Produkte und Dienstleistungen sollen unseren Kunden und Mitarbeitern Sicherheit geben.
Sorgfältige Ausbildung, motivierendes Betriebsklima, hohe Investitionen, starke Innovation und Präsenz auf den 
Weltmärkten erhalten den Spitzenplatz.

Prefag, Walzbachtal, D SM Rindal, CH

Magnet-Schultz of America Inc., Westmont, USA

AUTOMATION OFFSHORE KARRIEREAEROSPACE AUTOMOTIVE MEDICAL

Magnet-Schultz Suzhou, CN

Werk II, Memmingerberg, am Allgäu Airport, D

Werk I, Memmingen, D                          

Magnet-Schultz GmbH & Co. KG • Allgäuerstr. 30 • D-87700 Memmingen • Tel.: 08331 10 40 •  w ww.Magnet-Schultz.com

VERANTWORTUNGSBEWUSSTE INGENIEURLEISTUNG FÜR EINE MENSCHENGERECHTE ZUKUNFT!

QUALITÄT SEIT 1912

QUALITÄT SEIT 1912 + FIT FÜR 2012 !

SPEZIALFABRIK FÜR ELEKTROMAGNETISCHE AKTOREN UND SENSOREN

Wohlfühl- 

schuhe für  

das Frühjahr

10% auf alle Modelle 

von Finn Comfort

GÜNZTALSTR. 27 · ERKHEIM · ONLINESHOP: 

WWW.SCHUHERLEBNIS.DE 



Mehr Infos direkt im LEW-Energieladen Memmingen (Kramerstraße 24),  
telefonisch unter 0800 572 572 4 oder auf lew-solar.de 

Verrückt? Ab 4.990 € zur  
eigenen Solaranlage!

INKL. MONTAGE

INKL. VERSICHERUNG

PREMIUM-QUALITÄT


